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Einsatz eines Anlageteils 
in einer Lageranlage für 

wassergefährdende Flüssigkeiten 

ist es ein Bauprodukt 
gemäss Definition 

Art. 2 Abs.1 BauPG? 

Verwender liefert für den Anlageteil die 
von der Bauproduktegesetzgebung 
geforderten Unterlagen (Leistungs-
erklärung, Installations-, Wartungs-, 
Bedienungsanleitung, Sicherheitsinfor-
mationen) 

Produkt (Anlageteil) gilt als gewässerschutztauglich und wird in die 
Beurteilungs- und Anwendungsliste aufgenommen (KVU/SVTI). 

Registrierung kostenlos! 

gibt es anwendbare 
europäische  

Produkte-Norm(en)? 

ist eine europäische 
techn. Bewertung 
(ETB) vorhanden? 

Hersteller/Verwender erbringt vor dem 
Einsatz den Nachweis, dass Gewäs-
serschutztauglichkeit und Stand der 
Technik nach Art. 22 Abs. 2 und 4 
GSchG erfüllt und dokumentiert sind. 
(Dokumente von akkreditierten Prüf- und 
Zertifizierungsstellen des Herkunftslandes) 

ja 

ja 

ja 

ja 

nein 

nein 

nein 

nein 

als Baustellentank 
gemäss SDR 

deklariert & geprüft? 

nur zeitlich befristet 
als Baustellentank 

verwendet? 

nein 

ja 

ja 

nein 

Hersteller/Verwender erbringt vor dem 
Einsatz den Nachweis, dass Gewäs-
serschutztauglichkeit und Stand der 
Technik nach Art. 22 Abs. 2 und 4 
GSchG erfüllt und dokumentiert sind.  
(z.B. In Form von Dokumenten von 
akkreditierten Prüf- und Zertifizierungs-
stellen des Herkunftslandes) 

nein 

nein 

ja 

Bauprodukt 
harmonisierter 
Bereich (hEN) 

Beförderungsmittel  
gemäss 

ADR/SDR 

Kein Bauprodukt und 
kein Beförderungsmittel 
gemäss ADR/SDR 

ist Nachweis gültig 
und ausreichend? 

KVU/SVTI 

nein 

ja ist Nachweis gültig  
und ausreichend? 

KVU/SVTI 

Bauprodukt 
nicht harmonisierter Bereich       

„Cassis-de-Dijon“ 
oder nicht EU/EWR-Staaten 

 

nein 

ja 

ja 

nein 

KVU (SVTI) prüft und beurteilt den 
erbrachten Nachweis anhand eines 
Kriterienkataloges („Papierprüfung“)! 
Kostentragung durch Verursacher 

ist es ein 
Beförderungsmittel 
gemäss ADR/SDR? 

ja 

KVU (SVTI) prüft und beurteilt den 
erbrachten Nachweis anhand eines 
Kriterienkataloges („Papierprüfung“)! 
Kostentragung durch Verursacher 

als Grosspackmittel 
(IBC) gemäss ADR 
deklariert & geprüft? 

Darf nur als „mobile Tankstelle“ zeitlich 
befristet auf Baustellen eingesetzt und 
vor Ort wiederbefüllt werden. 
Die gewässerschutzrechtlichen Bedin-
gungen und Auflagen, gemäss „KVU-
Merkblatt zur Verwendung von mobilen 
Tankanlagen“ sind zu beachten! 

Darf lediglich zur vorübergehenden 
Lagerung des angelieferten Lagergutes 
dienen und vor Ort nicht wiederbefüllt 
werden!  
Die Gewässerschutzrechtlichen Bestim-
mungen sind zu beachten und einzuhal-
ten! 

 

Anlageteil darf weder in eine „mobile 
Tankstelle“ noch in eine ortsfeste 

Anlage zur Lagerung von wgF 
eingebaut werden! 

 

Anlageteil darf weder in eine „mobile 
Tankstelle“ noch in eine ortsfeste 

Anlage zur Lagerung von wgF 
eingebaut werden! 

 

Anlageteil darf in eine ortsfeste Anlage 
zur Lagerung von wgF eingebaut 

werden. (Meldung/Bewilligung nach 
Art. 22 Abs. 5 GSchG bzw. Art. 32 

Abs. 2 Bst. h, i und j GSchV) 

 

Soll der Tank entgegen seiner 
Bestimmung als feste Lageran-
lage oder Teil davon eingesetzt 
werden, hat er vollumfänglich 
die Anforderungen an Anlagetei-
le für eine ortsfeste Lageranlage 
zu erfüllen! 
Vollzugsbehörden prüfen und 
entscheiden ob Anforderungen 
erfüllt sind! 
 

sind Anforderungen 
an ortsfeste 

Lageranlage erfüllt? 

ja 

nein 

sind die 
Norm(en) europäisch 

harmonisiert (hEN) und das Pro- 
dukt im harmonisierten Anwen-

dungsbereich? 

Doppel- oder 
 zweiwandig, gemäss 

„KVU-Merkblatt zur Verwendung 
von mobilen Tank- 

anlagen“? 


